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Am Rand gsäät

Helden braucht das Land

Wa wä d'Schwiiz ohni Höldä? Sie wär en un-
bedütendäUsläufervo Dütschland. Werom?
Also: En Höld ischd primär tapfer ond mue-
tig. Glichzitig ischd er för sis Omföld ein
verbindendes ond sinnstiflendesWesen, das die
Zeit überdauert. Im Fall vo de
Schwiiz meischtens mindesch-
tens e paar hondet Johr. Ond
drom het Dütschland ke Höldä,

well die wo tapfer ond mue-
tig en Wahlkampf bestriitid,
schiterid meischtens scho noch
e paar Wochä i de Koalitions-
verhandligä.

En richtägä Höld handled nüd
wäl e will, sondern wäl e moss.
En normale Mensch z. B. macht
en grossä Bogä om en Drachä, odä e sät sich:
«Söll sich doch en andärä Laari d'Speer in
Ranzä ini haue, i moss no go jassä!» Nicht so

der Held. E handled sölbstlos, uneigennützig
ond e freut sich, dass, au wenn er am Ziel

vo sinä Odyssee tot zemäbrechä sött, die
nochfolgendä Generationä d'Blüetä vo sinä
Entbehrigä chönd gnüssä.

Well, sömmer ehrlich: Me wessid alli, dass

dä Hädepflabau legal ischd, also chönd mer
devo usgoh, dass Pommes Chips nüd em Be-

täubigsmittelgsetz ondeliggid. ImBetäubis-
mittelgsetz hässts im Artikel 19 b onder an¬

derem: «Wer nur den eigenen
Konsum vorbereitet ist
nicht strafbar, wenn es sich um
geringe Mengen handelt.» Das

hässt, dass d'Egoistä, wo ele för
sich e chli kiffid, legal handlid
ond en Rappaz, wo im Sinn vo
de Allgemeinheit sini Gsond-
heit för gleiches Recht für alle
isetzt, illegal söt se. Aber das

ischd jo genau im Wesä vom
Höld, dass er nüd primär a sich
tenkt.

De Ma ghört nüd is Gfengnis sondern is
Museum! Lönd ös grad jetzt om de 1 August
omi ösere Höldä gedenkä, de totä ond derä,

wo vom Hungerstreik zeichnät sönd. Me
chönd efach hoffä, dass sich de Rappaz vo
sinä Strapazä schnöllwieder erholt ond bald
wieder richtig esst. Helden brauchtdas Land!

EIN TEIL DER GANS

Ond drom ischd de Hanfbuur Rappaz us em
Wallis en echtä ond en wohre Höld! Set 1996

rited er wie de Heilig Georg uf em
Amtsschimmel ond kempft för d'Freiheit Hanf
nüd gad töffe a'zbauä sondern au z'verchaufä
ond bitte, wenn schon, denn au z'rauchä.

Ond wenn's nüd funktioniert mit em Essä,

do no en chlinnä Tipp: Gend doch em Rappaz

emol en zünftigä Joint, Marihuana regt
nemlich de Appetit a.

Simon Enzler
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